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Albert jr. erlebte diese Woche

Fridolin Tschudi

Der Charmeur
Er ist gesellig, sprachgewandt,
kennt jedermann mit Namen,
besitzt Geschmack, erzählt charmant

und hat Erfolg bei Damen.

Sie lachen über ihn sich schief

und lieben ihn - tatsächlich;
denn er schürft geistig nicht sehr tief,

viel eher oberflächlich.

Trotzdem wird er, wo er erscheint,

erstaunlich ernst genommen,
und jeder fragt ihn, was er meint,

und freut sich auf sein Kommen.

Ihm, welcher aus dem Ausland kam

(er ist kein Schweizer - leider!),
ist niemand bös und keiner gram,

nur dann und wann ein Neider.

Sein heller Charme, falls überhaupt
in unserm Land zu finden,
ist keinem Hiesigen erlaubt
und hätte zu verschwinden.

Wird er per Zufall doch entdeckt,

so gilt er unwillkürlich
als höchst befremdend und suspekt

und völlig unnatürlich.

Was aber soll und will man tun? -
Wohlan, ihr Hirtenknaben:
Bleibt gegen eignen Charme immun,
laßt andere ihn haben!
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